Kommunalrundschau: Amtsblatt Parthenstein für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen by unknown
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Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Volker Zocher   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 






Sanierung des Duschraumes im Sportlerheim Klinga 
 
 
Nachdem das Gesundheitsamt des Landkreises Leipzig bei seiner letzten Kontrolle des Sportlerheimes Klinga 
festgestellt hat, dass die Bedingungen im sanitären Bereich nicht mehr den Vorschriften und hygienischen 
Standards entsprechen, wurden der Gemeinde Parthenstein Auflagen erteilt, u.a. den Duschraum zu sanieren. 
 
In der Hauptsache ging es darum, dass pro Duschplatz ein Fußbodeneinlauf vorhanden sein muss, um 
gesundheitliche Schäden anderer Personen, welche zur gleichen Zeit duschen, zu vermeiden. 
 
Zusätzlich wurde eine Entlüftungs-
anlage gefordert, um die Schimmel-
bildung an der Decke und an den 
Wänden zu verhindern. 
 
Die Gemeinde hat insgesamt ca. 
15.000,00 € investiert. 
 
Damit kann in Zukunft der Spielbetrieb 
des SV Klinga-Ammelshain e.V. weiter 
geführt und unseren Sportlern und 
Gästen ausgezeichnete sanitäre 









Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        19. Mai 2015 
 


















Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        19. Mai 2015 
  
4 













Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        19. Mai 2015 
 
Die Stadt Naunhof gibt im Namen der Gemeinde Parthenstein bekannt: 
 
Beschluss der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses des Gemeinderates Parthenstein  
am 16.04.2015 
 
Beschluss 01/04/2015 HA 
Der Hauptausschuss beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur Beschaffung eines 
Dienstfahrzeuges an das Autohaus Manzke Inh. Jens Manzke, Broner Ring 2, 04668 Grimma vergeben. 
Die Auftragssumme beträgt 11.800,00 Euro brutto. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gemeinderäte im Hauptausschuss: 6 
Davon anwesend: 4 + BM 








Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am 29.04.2015 
 
Beschluss 01/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein erteilt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Mitgliedern des 
Gemeinschaftsausschusses die Weisung, der Vorlage 26/2015 der Stadt Naunhof  und somit der Vorauszahlung der 
Verwaltungsgemeinschaftsumlage für das Jahr 2015 in Höhe von 509.652,00 € zuzustimmen. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:    9 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 02/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung, die Vereinbarung mit der 
Stadt Naunhof zur Erstellung der Bedarfs- u. Verfügbarkeitsanalyse zur Verbesserung der Breitbandversorgung 
abzuschließen. 
Die erforderlichen Eigenmittel in Höhe von 1.388,-€ werden aus dem HHPl.-Ansatz 511101 4431300 bereitgestellt. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 03/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, dem Abschluss der 
Entschädigungsvereinbarung zwischen der Gemeinde Parthenstein und dem Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr, Maximilianallee 3 in 04129 Leipzig, zum Flurstück 12/3 der Gemarkung Grethen zuzustimmen. Das 
Flurstück 12/3 mit einer Fläche von 887 m² wird zum Preis von 24.836,00 € an das Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr verkauft. Alle mit dem Erwerb anfallenden Kosten trägt der Erwerber. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 04/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Abschluss eines 
Sponsoringvertrages mit der envia Mitteldeutsche Energie AG, Chemnitztalstraße 13 in 09114 Chemnitz zum 
Projekt „75 Jahre Feuerwehr Pomßen“. Das Projekt wird seitens der enviaM mit 500,00 € (fünfhundert) unterstützt. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 05/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung den Abschluss eines 
Sponsoringvertrages mit der MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH, Industriestraße 10 in 06184 
Kabelsketal zum Projekt „Brandschutzerziehung mit Feuerwehrmann „Fix““ der Kindereinrichtung „Storchennest“ 
der Gemeinde Parthenstein. Das Projekt wird seitens der MITGAS mit 500,00 € (fünfhundert) unterstützt. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
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Beschluss 06/04/2015 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein bestätigt einstimmig in öffentlicher Sitzung die Annahme der 
Geldspende in Höhe von insgesamt 200,00 € (zweihundert). Erhalten sollen die Kindereinrichtungen 
„Waldhäuschen“ Großsteinberg, „Storchennest“ Grethen, „Gänseblümchen“ Klinga und „Schloßmäuse“ Pomßen je 
50,00 €. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 16 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10 
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 


















     Allgemeine Mitteilungen   
 
Unterhaltungsarbeiten am Gewässer I. Ordnung Parthe 
 
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen (LTV), Betrieb Elbaue, Mulde, Untere Weiße Elster, 
Flussmeisterei Grimma führt im Jahr 2015 folgende Unterhaltungsarbeiten an der Parthe in Grethen + Pomßen aus: 
 
 abschnittsweise Böschungsmahd und Sohlkrautung flussaufwärts Verteiler Bauwerk Alte See bei 
Grethen (Fluss-km 45+170) bis Großbardau, Ausführung: August bis November  
 Grundräumung flussabwärts des Verteiler Bauwerks (Fluss-km 45+170) bis zur Alten See bei Grethen 
 Neophytenbekämpfung am Umfluter der Parthe südwestlich des Naturschutzgebietes „Alte See“ 
 abschnittsweise Böschungsmahd und Sohlkrautung zwischen dem Alten Wehr bei Pomßen (Fluss-km 
41+350) und dem Ortseingang Grethen (Fluss-km 43+550), Ausführung: August bis November  
 Gehölzfällungen / Kronenschnitte, Ausführung: Oktober 2015 bis Februar 2016 
 Ganzjährig: Gehölzpflegearbeiten 
flussabwärts Pomßen Fluss-km 39+410 bis 39+670  
flussaufwärts Altes Wehr Pomßen  
flussaufwärts Verteiler Bauwerk Alte See bei Grethen  
 abschnittsweise Böschungsbepflanzungen (betreffende Anlieger werden separat informiert)  
 Bei kleineren Baumaßnahmen werden die betreffenden Anlieger separat informiert.  
 
Die erforderlichen Arbeiten für die hier aufgeführten Vorhaben werden sowohl von der Flussmeisterei Grimma 
selbst aber auch durch beauftragte Fremdfirmen ausgeführt. 
 
Zur Absicherung der Gewässer- und der Bauwerksüberwachung (Anlagen der LTV) erfolgen außerdem 
regelmäßige Kontrollen durch die Mitarbeiter der Flussmeisterei oder von ihr beauftragte Personen. 
 
Wir weisen alle Anlieger ausdrücklich darauf hin, dass auf der Grundlage gesetzlicher Bestimmungen die 
Zugänglichkeit zu dem Gewässer für die mit den Unterhaltungsarbeiten beauftragten Firmen und  für die 
Mitarbeiter der Flussmeisterei Grimma gewährleistet sein muss. 
 
Für Rückfragen oder Hinweise steht Ihnen die Flussmeisterei unter der Telefonnummer: 034383 / 62770 zur 
Verfügung. 
 
Wir bitten um Beachtung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Weiser 










      
  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Arbeitsrecht – Party mit Krankschreibung? 
 
Ganz sicher haben Juristen nichts gegen lustige Feiern und wilde Partys. Aber wer krankgeschrieben ist, 
sollte sich von solchen Veranstaltungen lieber fernhalten. Sonst drohen üble arbeitsrechtliche 
Konsequenzen, wie im ansonsten feierfreudigen Rheinland entschieden wurde. 
 
Der Kläger war Arbeitnehmer bei der Beklagten seit 2008. Vom 23.04.2013 bis zum 03.05.2013 war er 
krankgeschrieben. Dummerweise fiel in die Phase der Krankschreibung sein Geburtstag am 01.05. Aber 
da der Kläger nicht nur Discjockey im Nebenberuf war, sondern auch kein Kind von Traurigkeit, ließ er 
es am Abend vor seinem Geburtstag trotz bescheinigter Arbeitsunfähigkeit bei einem gepflegten Tanz in 
den Mai am Zweitarbeitsplatz ordentlich krachen. Mehrere Stunden stand er am DJ-Pult, machte Musik 
und konsumierte Alkohol. Letzterer wäre ihm sicher im Halse stecken geblieben, wenn er auch nur geahnt 
hätte, dass sich unter die Partygäste ein von seiner Arbeitgeberin beauftragter Privatdetektiv gemischt 
hatte. Dessen Beobachtungen reichten der Arbeitgeberin für die in solchen Fällen übliche fristlose sowie 
hilfsweise fristgerechte Kündigung. Denn wer sich ungebührlich benimmt, wird gebührlich bestraft. Das 
sah auch das Arbeitsgericht Köln so. Denn selbst wenn der Arbeitnehmer auf Grund seiner Erkrankung 
nicht zwingend das Bett hätte hüten müssen, habe er sich doch erheblich genesungswidrig verhalten: So 
wollte selbst der Arzt des Klägers nicht bescheinigen, dass Nachtarbeit und Alkoholkonsum Teil der 
Therapie gewesen seien.  
(ArbG Köln, Urt. V. 12.02.2014 – 2 Ca 4192/13, vgl. NJW 16/2015, S. 10 – NJW aktuell)  
 
Kampf der Anwälte um Mandate – Werbung ist erlaubt, Schockwerbung ist unzulässig  
 
Ein Anwalt beabsichtigte, zu Werbezwecken Tassen mit verschiedenen Motiven zu bedrucken. Eine 
Abbildung sollte ein junges Mädchen mit nacktem Gesäß zeigen, das von einer Frau gezüchtigt wird. 
Neben der Abbildung befindet sich der Text „Körperliche Züchtigung ist verboten (§ 1631 II BGB)“. 
Ein weiteres Bild stellt einen Mann dar, der eine auf seinen Knien liegende erwachsene Frau mit einem 
Gegenstand auf das entblößte Gesäß schlägt. Daneben findet sich der Text „Wurden Sie Opfer einer 
Straftat?“. Eine dritte Abbildung zeigt eine Frau, die sich in Selbsttötungsabsicht eine Pistole unter ihr 
Kinn hält. Daneben befindet sich der Text “Nicht verzagen, X. fragen“.  
Die Rechtsanwaltskammer betrachtete derartige Werbemaßnahmen mit dem Berufsrecht und dem 
Wettbewerbsrecht unvereinbar. Der Bundesgerichtshof entschied, dass die Anwaltschaft wegen des 
Sachlichkeitsgebotes nicht alle Werbemethoden verwenden darf, die im Bereich der allgemeinen 
Wirtschaft zulässig und hinzunehmen sind. Auch das Bundesverfassungsgericht hat sich zur Sache 
geäußert: Der Kampf um das Recht erlaubt es zwar, nicht immer so schonend mit den 
Verfahrensbeteiligten umzugehen, dass diese sich nicht in ihrer Persönlichkeit beeinträchtigt fühlen, was 
z. B. heißen soll, dass vor Gericht kein Anwalt, kein Kläger und kein Beklagter oder Zeuge „zimperlich“ 
sein darf. Aber im Bereich der anwaltlichen Werbung legt das BVerfG strengere Maßstäbe an und stellt 
klar, dass es mit der Stellung des Anwaltes als Organ der Rechtspflege nicht vereinbar ist, wenn der 
Anwalt ein reklamehaftes Anpreisen in den Vordergrund stellt, was mit der eigentlichen Leistung des 
Anwaltes nichts mehr zu tun hat. Werbung, die sich nicht mit dem besonderen Vertrauensverhältnis eines 
Mandates vereinbaren lässt, bleibt verboten.  -  Daher fahren viele Anwälte nebenbei Taxi.   
9 
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein        19. Mai 2015 
Danksagung 
 
In unseren Herzen wirst  Du immer weiterleben!  
 
Nachdem wir für immer Abschied genommen haben von meiner lieben Frau, unserer lieben Mutti und 
Schwiegermutti, besten Oma und Uroma 
 
URSULA LUSTIG  
 
danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für ihre Anteilnahme durch stillen Händedruck,  




In stiller Trauer   
   Dieter Lustig und Familie 
 











Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Herr Bähnsch, Manfred 79 Jahre 
Herr Bogatsch, Dietmar 78 Jahre 
Herr Scholz, Siegmund 73 Jahre 
Herr Wolter, Horst 75 Jahre 
Frau Heisig, Karin 75 Jahre 
Frau Dögel, Inge 70 Jahre 
Herr Hergert, Hans 74 Jahre 
Herr Lesti, Michael 71 Jahre 
Herr Zeebe, Günter 70 Jahre 
Frau Schöley, Renate 74 Jahre 
Herr Lange, Peter 71 Jahre 
Frau Weigel, Ruth 85 Jahre 
Herr Weiss Kuka, Erwin 75 Jahre 




Herr Liepelt, Eckhard 70 Jahre 
Frau Heiber, Renate 80 Jahre 
Frau Frieß, Irmgard 82 Jahre 
Herr Heiber, Gotthard 81 Jahre 
Frau Rosemann, Ilse 77 Jahre 
Herr Busch, Wolfgang 70 Jahre 
Herr Gottschalg, Otto 93 Jahre 
Frau Obst, Meta 89 Jahre 
Herr Berger, Jürgen 74 Jahre 
Frau Naumann, Rosmarie 78 Jahre 
Frau Stiller, Monika 74 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Sickert, Irene 76 Jahre 
Frau Leipnitz, Waltraud 80 Jahre 
Frau Zänker, Helga 77 Jahre 
Herr Fischer, Thomas 71 Jahre 
Herr Engelmann, Winfried 72 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Becker, Ludmilla 76 Jahre 
Frau Elsner, Renate 75 Jahre 
Frau Thalmann, Jutta 71 Jahre 
Herr Böge, Wolfgang 70 Jahre 
Frau Fritzsche, Anni 94 Jahre 
Frau Kitze, Gertrud 77 Jahre 
Frau Rubrecht, Monika 73 Jahre 
Herr Freitag, Robert 74 Jahre 
Herr Weiß, Heinz 84 Jahre 
Frau Ettig, Ilona 73 Jahre 
Herr Klak, Robert 80 Jahre 
Frau Mücke, Helga 70 Jahre 
Herr Lange, Wolfgang 77 Jahre 
Herr Dreßler, Dieter 74 Jahre 
Herr Kunze, Peter 73 Jahre 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten 
Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesunheit, 
Glück und persönliches Wohlergehen. 
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Dieser Tage fand ich in meinem Briefkasten einen Umschlag mit einer Broschüre vom Naturfreundehaus 
nebst zwei Einlagen. Ein Absender war leider nicht vermerkt, so dass ich mich nur auf diesem Wege für 
die interessante Bereicherung der Großsteinberger Ortschronik bedanken kann. 
 






Ortsfeuerwehr Großsteinberg  
 
Die Kameraden der Ortsfeuerwehr Großsteinberg und die Mitglieder des Feuerwehrvereins bedanken sich bei den 
Gästen des in diesem Jahr etwas anderen Osterfeuers für ihre Teilnahme. 
Rundum war es eine gelungene Veranstaltung. Um das Osterfeuer entsprechend den Auflagen in der Genehmigung 
abbrennen zu können, stellten die Basaltwerke Actien AG (Steinbruch Großsteinberg) die Steine für die 
Feuerstelleneinfassung zur Verfügung. Das Brennmaterial erhielten die Kameraden vom Unternehmen 
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten Ulrich Altner.  
 
Vielen Dank für diese Unterstützung. 
 
Kameraden der Feuerwehr Großsteinberg 
Mitglieder des Vereins Freunde der Feuerwehr Großsteinberg e.V. 
 
 
Ruheplatz zum besinnlichen Verweilen am Ortsrand von Großsteinberg  
 
Frank Palloks ist ein Mann der wenigen Worte.  
Wie in www.steynberc.de bereits schon einmal 
vorgestellt, geht er neben seiner beruflichen Tätigkeit 
seinem Hobby als Schmied nach. Doch das hält ihn und 
seine Frau Anja nicht davon ab, auch die nähere 
Umgebung zu erwandern. Am Ausgang des Parkes 
gefiel beiden ein Plätzchen besonders gut und sie 
vermissten eine Bank, um es in aller Ruhe genießen zu 
können. Und da Palloks, wie erwähnt, ein Mann der Tat 
ist, holte er die notwendigen Genehmigungen ein, 
schnitt zu Hause das Holz zurecht und baute damit 
selbst eine rustikale, zum Verweilen einladende Bank 
mit Blick auf die Hintere Gemeinde und die Straße 
nach Beiersdorf und Klinga auf. Wer also das auf der 
Stirnseite des Holzes eingebrannte FP sieht, weiß, wem 
er dieses Ruheplätzchen zu verdanken hat.  
          Foto: Anja Palloks 
 
Volkschor Klinga e.V.  
 
Am 9. April 2015 wählten die Mitglieder des Volkschores Klinga e.V. 
ihren neuen Vorstand. Zuvor verabschiedeten sie die ehemaligen 
Vorstandsmitglieder Monika Stiller und Anita Wegner, welche auf 
eigenen Wunsch ihre Kandidatur nicht verlängerten. 
 
Im neuen Vorstand agieren Volker Michael als alter und neuer 
Vorsitzender, Kerstin Post, Ellen Zurawka, Adelheid Hoffmann und 
Wilfried Hilsberg.   
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17.00 Uhr Fußballturnier der G-Junioren (es gibt tolles Preise zu gewinnen) 
19.30 Uhr Lustige Staffel 
20.30 Uhr Disco mit Karambolagegroup 
22.00 Uhr zum 18. Mal die Stars und Sternchen in der Maxi-Playbackshow 
 
Samstag 
13.30 Uhr Volleyballturnier für Freizeitmannschaften 
15.30 Kinderprogramm (Kinderschminken, Hüpfburg u.v.m.)  
15.30 Kaffee & Kuchen mit dem Polenzer – Frauenchor, den Hip-Hop-Tänzern aus Eilenburg 
          sowie eine Tanzgruppe aus Naunhof 
17.00 Uhr Mini-Playbackshow mit dem Schulhort Großsteinberg 
19.00 Uhr Disco Team 74 
20.00 Uhr Die Rockband 
01.00 Uhr ChaotekZ  (Open End mit Disco & TAGEINS) 
 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich mit vielen Leckereien gesorgt. 
Achtung an alle Besucher mit Kindern!  
Der TSV sponsert pro Erwachsenen-Eintrittskarte 5 Kinder-Karussell-Freifahrten!!!! 
 
Volleyballturnier für Freizeitmannschaften 
am Samstag, den 20.06.2015 von 13.30 Uhr bis ca. 17.30 Uhr 
 
Es werden gemixte Mannschaften mit jeweils 4 Personen spielen. 
 
Anmeldungen sind bis 31.05.2015 an:   
Andrea Luft : 034293/34645  oder über Homepage    tsv-grosssteinberg.de möglich. 
 
Schlossmäusefest – in der Kita „Schlossmäuse“ Pomßen 
 
Ich kenn´ ein Haus, da schauen viele Kinder heraus. 
Da gibt´s ein Fest mit selbstgebackenen Kuchen, Limonade und Kakao, 
Tanzen, Singen und Radau! 
 
Im Kindergarten, im Kindergarten, 
da fangen alle mal als kleine Leute an… ! 
Und wenn sie groß sind, fragen sie sich irgendwann, 
wie die Zeit so schnell vergehen kann… ! 
 
Die Zeit verging wie im Fluge, wir feiern 
10 Jahre Namensgebung „Schlossmäuse“  Festwoche vom 26.5. – 29.5.2015 
 
Dienstag  - Geschichten von der Maus und vom Schloss 
   - ab 15 Uhr ehemalige Kollegen, Träger, Vereine sowie Miniplaybackshow 
Mittwoch  - Mäusefrühstück und Mäusesport 
   - Überraschung für alle 
   - 15 Uhr Seifenblasen-Show 
Donnerstag  - ab 9 Uhr: Tag der offenen Tür für alle ehemaligen und neugierigen Kinder  
 - Kaffeetrinken für alle Eltern 
 - Zirkusvorstellung 
Freitag   - Mäusekostümfest mit Kino 
- Abschluss der Festwoche mit einem Mäuseumzug durch Pomßen bis zum Schloss 
 
Es freuen sich auf eine ereignisreiche Woche und viele Gäste  - alle großen und kleinen Schlossmäuse-  
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SV Klinga-Ammelshain e.V. 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Alle Mitglieder des SV Klinga-Ammelshain e.V. werden zur 
Jahreshauptversammlung am  
 
Freitag, 5. Juni 2015 – 17.30 Uhr  





Der Vorstand des 






Kindertagesstätte „Storchennest“ Grethen 
 
Tatütata die Feuerwehr ist da… 
 
Brandschutzerziehung mit Feuerwehrmann „Fix“ wird im Storchennest Grethen mit den Vorschulkindern 
großgeschrieben. 
 
Gemeinsam kooperieren die Kita Leiterin Jacqueline Grüger, der Wehrleiter Sven Medicke, sowie MITGAS -
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH mit einem finanziellen Zuschuss über einen Sponsoringvertrag zu diesem 
Projektthema. 
 
Ziel ist es, die Kinder über Gefahren des Feuers und richtiges Verhalten im Brandfall aufzuklären und mit den 
Aufgaben der Feuerwehr vertraut zu machen. 
Auf spielerische Weise sollen den Vorschulkindern 1x monatlich diese Regeln und das Wissen zum Brandschutz 
und zur Brandverhütung vermittelt werden. 
Auch sollen die Kinder erfahren, dass die Feuerwehrfrauen und -männer nicht nur ein kluges Köpfchen brauchen, 
sondern auch Sportlichkeit gefragt ist. 
 
Bedanken möchten wir uns vorab schon einmal bei der MITGAS Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH und beim 
Bürgermeister Jürgen Kretschel, die uns dieses Projekt ermöglichen und uns unterstützen. 
 
Viele Grüße aus der  
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Kindertagesstätte „Waldhäuschen“ Großsteinberg 
 
Frühjahrputz im Waldhäuschen 
 
Gemeinsam mit dem Elternrat hatte das Team vom Waldhäuschen zum Frühjahrsputz aufgerufen. So traf man sich 
am Samstagvormittag, um im Garten etwas Ordnung zu schaffen. Der Sandkasten im Krippenbereich wurde von 
fleißigen Papas und einigen fleißigen Kindern von altem Sand beräumt. Der Sinnespfad wurde gereinigt und neu 
befüllt, der Spielzeugschuppen „ausgemistet“ sowie die Freispielideen (Mensch ärgere dich nicht, 
Balancierschlange, Schnecke und Himmel & Hölle) frisch gestrichen.  
 





Was hoppelt da im grünen Gras? 
Ich sag es dir, es ist der Osterhas´! 
Flink versteckt er Ei um Ei 
und auch für dich ist eins dabei! 
 
Dieses Motto stand am Ostersonntag in Grethen im Mittelpunkt. 
Von Meister Lampe wurden nicht nur die Kleinen höchst persönlich 
vor der Haustür abgeholt. An verschiedenen Stellen im Ort warteten 
schon ganz ungeduldig mal größere oder kleinere Menschentrauben, 
um gemeinsam mit dem Langohr bei einem besinnlichen 
Osterspaziergang durchs Dorf zu ziehen. Zur „Belohnung“ gab es 
als Wegzehrung kleine Süßigkeiten oder er teilte liebevoll seine heiß 
geliebten Möhren. 
 
Ziel war die zentral gelegene Wiese an der Leipziger Straße. Dort 
gab der Osterhase den Startschuss, die von seinen heimlichen 
Gehilfen liebevoll gebastelten und versteckten Körbchen zu suchen. 
Es gab bei den Kindern kein Halten mehr – alle kamen ganz stolz 
mit ihren Fundstücken zurück, um dann zum Grillfeuer nahe der 
Parthe weiter zu ziehen.  
 
Diesjähriger Gastgeber war Reinert Scheibe, der alle in seinem 
österlich dekorierten Garten erwartete. Gestärkt werden konnte sich 
bei Rostern, einem mit Osternestern verzierter Kuchen, 
selbstgemachten Salat sowie bei wärmenden Getränken und 
Knüppelkuchen.  
An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an alle Spaziergänger, 
Getränke- und Essensponsoren von nah und fern sowie allen 
fleißigen Helfer im Hintergrund. 
 
Impressionen dazu und zu anderen Aktivitäten sind zu finden  
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Danksagung 
 
Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene 
Worte, stillen Händedruck, Geldzuwendungen, 
Blumen und ehrendes Geleit beim Abschied von 
unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma und 
Uroma 
 
Ruth Knoof geb. Hammer 
 
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten herzlich bedanken. 
 
Herzlichen Dank Herrn Gerd Fischer für seine 
tröstenden Worte und dem Solotrompeter Herrn 
Konrad sowie dem Bestattungshaus Hänsel. 
 
 
Jürgen und Lutz Knoof 
mit Bärbel und Ines 
und Kindern  
 
Großsteinberg, im April 2015  
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Nach einem Jahr Bauzeit wird auch das Kirchengeläut wieder zu hören sein! 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein 
sowie die entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen 
Einrichtungen, Satzungen und Formularen finden Sie auch im Internet unter  
                                            www.parthenstein.de 
